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stert: Matratzen erneuert: Stuhlt
mit Nohrfitzen versehen; Nostenan.
schlage gegeben. Furniwre Mepaic
Workö, 2010 Farnam Stt. .rney
1062.

und genug freies Holz für ffence-Pfos- te

und Heizung in der Nähe.
Mit $185 ist alles bezahlt. Kommen
Sie gleich oder senden Sie und $25
Amaklutta. und ein gutes Stücku tt

men ms Wasser gestellt hatte, lächelte
sie halb wehmütig halb fragend, wie
man einem versprochenen Schatz, dem

größten, dem teuersten, den es gibt,
der aber noch unerreichbar weit ent

fcrnt ist. entgegenlächelte.
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V Eilen Sie Ihren Konkurrenten 1

voraus, indem Sie ans der rech
1 ten Reklame Nutzen ziehen; nicht,

indem Äe sie yerabdriicken!

Der Sioman eines jungen Mädchen von E. Kn,lnstierna.Wenftcr.

i! terechNlit Ueberletzim,!! tk chwedi, V f
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4iag Fabrikantkfi
Neue RugS hergestellt
aus alten Tcppichen.
Senden Sie uns Ihre alten Tcp

piche und wir verarbeiten sie zu
hübschen Fluss NugZ" zu folgen-de- n

Preisen:
3 bei 6 .!..-.-. .$2.00
4 bei 7 . .... ,. i..$3.25
8 bei 10 .. $9.00
Wir reinigen und erneuern auch

Teppich? zu mäßigen Preisen. '

I. W. Polcar & Co.
1525 Süd 21. Str. Omaha. Neb.

Medizinisches.

amorrhoiden Fisteln knrirrt.

Dekorateur und Tapezierer.
Joseph F. Kisch Teutscher Tekora

teur und Tapezierer. Frksco.De
koration und Tapczicrcn. Anstrci
chcn. , S5izzcil und Kosteiianschlä
ge gerne zeliesert. 'Erstklassige Ar
beit. Preise mäßig. 2011 südl.
20. Str. Phone .Douglas 7601,
Omaha. 42516

Dr. E. N. Tarry kuriert Hamorr
hoiden, Fisteln u. andere Darmlei- - 1

den ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert. -

Schreibt um Buch über. Darmleiden,
mit Zeugnissen. Dr. E. N. Tarr.
240 Bce Bldg, Omaha. 8446

Darm-Spezialis- t.

Dr. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg.,.
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anaste-tisch- e

' Mittel. Erfolg garantiert.
22117

Josephine Armstrong, 615 Bce Bldg.
21017

Mary Andersen. 605 Bee Bldg.'
Douglas 3006. 21617

Kathryn Nimo'as, 3024 Bee Blda.
Douglas 1970 2 16 17

Elektrollisis.

Mifz Allendcr, 624 BeeBldg. (.rurtsmaie, udersussigcs Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Lrrbeu garantiert. 2 10 17

Cliiropraetors.
Dr. Burhorn. Graduierter der Pakjmcr-Schu- le, 414-41- 8 Noe Blda
Tel. Touglas 5347. Tamen-Bedi- e-

nung. Untersuchungen frei und ge-

wünscht. 5 12 16

Trs. Jol,nfloö 3 Doktoren, kein
Warten, freie Untersuchung. 2407

N Str., Süd-Omah- a.

Dr. .C. F. und Josephine Nnel

4524 Brandeis Theater. Doug.
las 4319. ' 424 ia

Cliiropractie Spinal Adsnstment.

Dr. Edwards. 24 LiFarnam. D 3445

Dr. W. K. Knollenbcrg. Suite 312.
Bee Bldg. Taylor 1936.

Herr u. Frau Billingham. Creighton
B.. 15. u. Tougl.St. Tel. Dgl.750

2--117

Tanz-Akademi- e. ,

Turpin's Tanz-Akademi- e, 23. u.
' 'Farnam.

Frei 1 Pfund von 60c Gunpow-de- r
oder Japan Tee mit jeden

10 Pfund des besten

pe'-
- Packetvost für $2.75. Dave'S

Coffee Fcarket. 1611 LeavenwortS
Str.. Omaha, Nebr. 2,5,17

Crnafiit DreS lub.
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Nein, 'besser der Gefahr ins

Auge sehen, als ihr den Rücken keh

ren."
.Das war eine scharfe Zurechtwei

suna. Ist sie berechtigt ?"

.Ja, wenn Sie ohne Abschied fort
gegangen wären, ohne

.Weiter!"

.Nein, ich kann nicht erklären,
was ich meine. Ich dachte nur, ich

so viel Recht hätte ich wenigstens,
Ihnen eine glücklich: Reise wünschen

zu dürfen."
.Ich danke Ihnen." Er sah sie

nicht an; aber die Tränen, die durch

ihre Stimme klangen, quälten ihn
und hätten beinahe die seinigen auch

hervorgerufen. - .Verzeihen Sie.
Fräulein", fuhr er hastig fork. .aber
ich muß leider hier an der Vasastra
ße abbiegen."

.Gute Nacht!" Sie hielt jäh an
und sah ihm mit einem merkwürdig

klaren, stolzen Blick tief in die Au

ger .Und leben Sie wohl!"
Er neigte langsam den Kopf vor

ihr. der schönen Prinzessin seiner

Träume, die Worte brannten ihm

auf den Lippen, die sie dazu ge

bracht hätten, ihre Hand gerne und
vertrauensvoll in die seinige zu legen
und zu sagen: Du mein ein und
alles!" Sein Gesicht verzerrte sich ei

nen Augenblick schmerzlich, dann

preßte er ihre Hand heftig und
ciing. Erst als er schon eine gute
Strecke von ihr entfern! war, fiel ihm

ein. 'daß er vergessen hate, den Hut
abzunehmen.

Gunvor entwickelte sich in dieser
ersten großen Stund? der '

Prüfung
iw...(...v.. 4.von einem guioenienoen nw zu

einem leidenschaftlichen, sehniuchts j

vollen und von der Liebe und dem
Leben- - alles dezehrenden Weib, in
demselben Maße, wie die Natur oft

'

nach eintt einzigen warmen Regen
nacht in voll entfalteter Pracht da

steht.
Sie durchwachte diese Nacht rn der

ttoaft, das zu verlieren, was ihrem '

Leben Inhalt gegeben hatte, und sie

erwachte zu einem neuen Tag wie zu
einem Kampf, den sie ohne Waffen
ausfechten müßte.

Plötzlich trat Emma mit einem
Paket bei Gunvor ein und sagte:

Dies hier soll ich dem gnädigen
Fräulein übergeben."

Von mmr
Das sagte er nicht."

.Welcher er?"

.Der Mann."

.War es ein Lohrdiener?"

.Jawohl. Er hatte eine Engeform j

an. Emma jagte Engeform nan j

Uniform. i

.So ist es vielleicht Baron Gotes
Diener gewesen. Dann übergib den '

Karton der Frau Baronin , sagte
Gunvor gleichgültig, indem sie jetzt
erst einen Blick auf die Aufschrift
warf. Die Aufmerksamkeiten deS

BaronZ in Form von Blumen und
Blnbons waren ihr in diesem Au
genblick verhaßter alt je vorher.
Doch plötzlich verklärte sich ihr Blick,
und sie fügte mit jubelnder Stimme
eifrig hinzu: New, es war doch

wohl ein Dienstmann! Gib nur her.
es gehört mir mir allein."

Emma ging kichernd in die Küche.
Wie komisch daS gnädige Fräulein
doch war! Als ob sie den Diener
nicht wiedererkennen würde. Tiefer
hatte sie überdies einmal geküßt, als
sie ire rosa Bluse angehabt hatte. . .

Emma strahlte beim bloßen Gedanken

an eine Wiederholung dieses Abenteu
rer. .

Gunvor hatte Als MalmbergS
Handschrift auf der Adresse ersannt
und öffnete den Karton nun --mit
bebender Freude. Der Deckel floz

u?d auf weiches Moosjllagen einige taufrische blaßrote Rosen
vor ihr. Sie erinnerte sich, daß sie

einmal gesagt hatte, die Rose fei ihn
Lieblinzsblum um der Freude wil-

len, die sie seit Jahrhunderten den
Menschen gebracht habe.

Sachte hob sie ewe Rose nach der
andern in die Höhe und küßte die

zarten, sonst zusammengerollten äu
tzeren Blätter, wie man in bebendem
Glück geliebte Lippen küßt.

Ein zusammengefaltete! Papier
lag dabei. Gunvor machte es auf und
sah auf der einen Seite zwei durch
inen dicken Strich getrennte Stro

phen sonst fand sich weer in Name
noch Datum. ., .

.Das Schloß erst und dann die

Prinzessin,
Für die er eS liebend gebaut!
Macht. Ruhm erst und Elanz und

Reichtum
Und ann seines Herzens Braut!"

Unter dem Strich stand:
.Die Segel geschwellt und mit luh

ner Hand
Hinaus auf die wilden Wellen!

Hinweg von dem sandigen feindlichen
Strand.

Die Seqel geschwellt jetzt. Gesellen!
Der Wut und die Kühnheit führen

das Boot.
Wer wazt, der gewinnt, trotz Stur

men und Not!"
Mit einer zärtlichen Bewegung

ieHte sie den steifen Briefbogen zu
kämmen,, und nachdem sie die Blu- -

Land wird da sein, wenn Sie konr- -

men. Liigteicy ncyern sie um oen

niedrigen Preis. Später wird der
Breis diel bolier. Deutsche, be

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich lehr gut.
10 Cents für mehr Auskunft. Frank
Chancher, 1624 Ciirtis Str., Den.

der, Colo. t.f.

Zu verkaufen. Ich wünsche mei-

ne 164 Acker in Thayer Countq,
Ncb., zu verkaufen. Gute Bedingun
een. Alle Gebäude, guter Bninnen
mit Pumpe und Windmühle vo?.
Handen: in deutscher Nachbarschaft,
Nz Meilen von evangclisch-lutheri- .

scher Ktrche,' 3 Meilen vom Bahn
Hof. Um nähere Auskunft schreibe
man an Chas. Guthals, Clbert,
Mo., Eigentümer. ... 444-1- 6

Saloon-Geschä- ft zu verkaufen.
Ein gutgehendes Saloon-Gefchä- ft

zu verkaufen, zwischen zwei Pöol-halle- n

und einein Opernhaus gele-

gen; ein gutgehendes Geschäft in
einer sicheren Stadt: mit oder ohne

Vebäulichkeiten. Verkaufsgrund:
Man adressiere:

S. P., Omaha Tribüne. Mai 25

Gcschöftßaufgalie wegen Alter.
Cine gutgehende Ziegelei zu ver-

kaufen oder zu vermieten. Nehm?
auch einen guten Teilhaber oder ei
nen erstklassigen Vormann. Mufz
all? Ziegcleiarbeiten verstehen und
auch Ingenieur sein. Bin hier 30
Jahre im Geschäft und habe nie
Ziegeln zu viel machen können. Muß
mich wegen Alter und Krankheit vom

Geschäft zitrückzichen. Hcrman Ben.

zicn, Wic-ncr- . Neu. 4.i-i- b

Z verkaufen. Mehrere junge
weifte Spitzhunde zu verkaufen. Der
Erlös wird der Kriegshilfe zuflie-ficu- .

Man telephoniere: Touglas
k88. tf

Zu vertauschen. 160 Acker Land
in .Süd.Takota,. schuldenfrei; nehme
5 bis 8 Zimmer Hans in Omaha
in Handel. Castcrn Real Estate
Co., 674 BrandciS' Bldg. Phone
Hed 3132. 44846

Gutes einziges Schlachtergeschöft
in der Stadt. Inventar fast neu,

mit 170 Tonnn Cis. billig zu der
kaufen. Adresse M. G., Oniaha
Tribune.

Musikalisches

Omaha Conscrvatory cf Mufic, 2301

Harney Str.. 22 Lehrer, 11 Ab.

teilttngen; Stimme, Piano. Vio-

line, Tangen, Sprachen. Malen,
usw, Katolog auf Wunsch.

Lowricius, der deutsche Musiklehrer,
Studios 134445 Arlington Bl..
1511 Todge Str. Tougl. 2471.

21617
Photographisches Atelier. ,

Bestellt Familicnbild jetzt, macht

.große Freude in künftigen' Jah
ren, pez'.atpreis für Zionfirman.
den Besucht und seht, was wir
sür andere getan. $2 d. Ttzd. aufm.

Rembraudt Studio,
20. und Farnam Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!"

31017
OMer.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mcfrg. Holst Optical Co.. 694

VrandeiS Bldg. Omaha. 24S-1- 7

TypewnkrS

TypewriterS oller Macharten der
mietet und verkauft. Leichte Be.

dingungen. VuttS Typewriter e.

316 S. 13. Str. . Tgl. 6081

5416
RELIAXCE & CARBON CO.

15th & Howard Street
Type-writ- er ribbona 8 for fl.00.

Carbon paper per box 75c We Bell

good, reliable goods. A rial order
will mäke you'a steady cuBtorner.

Trtman's New Ensud Tätkerei
212 Nord 16. ' Str. Teutscher

Kasseekuchen, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden BroS
und Public Market. 2417
Tas preiewurdigste Essen bei Peter

Rump. - Teutiche Küche. 1503
Dodge Stras:e..2. Stock. " Mahlzei-te- n

25 Cents. tf.

Bäder und Massage.

Mae Brngma
Tamvf und Schauerbader, Massage.

Telephon :ed 2727. Zimmer
203 - Karbach-Gebäud- e. ti

Tierheilmiltrl und Wurmpulser.
Snnslower Heilmittel machen ihren

Bielntaud gesund: Ihre Schweins
und R'nddi.h werden frei von
Würmern nid rasch f4t werden.
Schreibe,: Tie un.z im Einzel-hcite- n.

Die Geknndheit Ihres
Biekistand ?s.

Omaha Horse, Cattle &
Hoq 3,emedh C.,

1511 Bnrt Ttr., Omaha, Nebr.
21 Mai

Ä'brlr?prtren.
2't'öbel repariert und neu gepol- -

, Liebkkglück.
Gegen ein Uhr zog sich Gunvor.

cin, um spazieren zu gehen. Weder
die Mutter noch Gorel waren da
heim. Sie waren Tag um Tag vom

f ühen Morgen bis in den Nachmit

tag hinein ,
mit Aussteuereinkäufen

und Kleideranproben für die iünf
tige jungen Gläfi und mit Besuchen

beschäftigt. Gunvor wurde mehr in
Ruhe gelassen als sonst, denn die

Baronin wollte zuerst ihre ältere
Tochter ausrüsten, ehe sie mit Nach '

druck an die Verheiratung der jünge
ren ging. Glücklicherweise war bei

dem Auserwäylten für Kunvor keine

Schwankung in seiner einmal getrof
fenen Wahl zu befürchten. Nein, '

die Baronin lächelte befriedigt, der

gute Baron Goi? war durch und

durch jolid.
Gunoor sah zum Fenster hinaus,

während sie ihren einfachen Mantel

zuhlöpfte. Die Sonne schien präch
tig, es war ein richtiger wonniger
Maientag. Sie trat zu ihren Rosen
und zog langsam ei?,e aus der Vase
beraus. Mit einer von ihnen wollte

sie sich schmucken. Und wenn ihr
dann Als zufällig begegnete, so wur
de er vielleicht, min sicher, verstehen,
daß dies ihre Antwort auf seine

unausgesprochene Frage war, und
dann konnte er nicht abreisen, ohne

ihr vorher die Hand gereicht zu ha-

ben und ihr zu erlauben, ihn so in
Gedanken zu begleiten, wie man es

nur tut, wenn man sicher ist, in dem

Leben des andern etwas zu bedeu-

ten.
Sie lenkte ihre Schritte unwill-

kürlich nach dein Tegnerhain. weil

dieser in der Rahe seiner Wohnung
lag, und dort

'
setzte sie sich neben eine

ant ftrau. ein armes oeriruppeiies
Geschöpf aus einer Versorgungsan
statt. Die Bank war lang untres
war Platz genug da. aber die A.te
war gewohnt, so wenig Platz wie nur
möglich zu beanspruchen, deshalb
hatte sie ihre Krücken auch nicht neben
sich stellt.

Gunvor hatte ihre Rose in den

S oß gelegt, aber jetzt sah sie sie

mi.t mehr an, sie sah auch nicht
mehr das alte verkrüppelte Mutter
chen, für das vorher ihr Herz war

!mes Mitleid gefühlt hatte, sie sah
nur noch die elaiiljche mannliche Ge

statt, die rasch den kurzen steilen Hü

gel heraufkam. Als! Wurde er sie

sehen? Ja. schon in der nächsten
Minute grüßte er sie. zuerst aus Der

Entfernung, dann trat er, wenn auch

zögernd, näher. Sie sag.e ihm kein

ankeswort für die Blumen, sondern
strich nur zärtlich über die Rose auf
ihrem Schoß und sah mit strahlen
dem löhv zu ihm aus.

.Ich hatte kaum geglaubt, daß wir
vor meiner Abreise noch einmal zu

sammentreffen würden", sagte er un

pcher.
zn r?I. inn JinfS?"

jtriVIWI VIV VV. VMV

.Ja, schon in der nächsten Wo
che."

Cunsor versuchte, mutig zu sein;
aber sie war schr blaß, und das La
cheln, das sie hervorzvang. war wie
im Schmerz erstarrt.

Ich möchte Sie um etwas bitten,

gnädiges Fräulein," begann er wie
der. .daö heißt, ich selbst nenne eS

eine Schwachheit, aber nun gerade
heraus, eS gibt eine Person auf der

Welt, der gegenüber ich schwach .wie

ein Kind bin, nämlich meine Mutter.
Wollen Sie bisweilen zu ihr hinein
sehen, wenn ich fort bin. Fräulein
Gunvor?"

.Ick, bin überglücklich, wenn ich eS

darf. '
.Ich danke Ihnen. Diese, Antwort

habe ich von Ihnen erwartet."
.Nun habe ich auch eine Bitten

Herr 'Ingenieur."
Welche?"

p Ma mich Ihrer Frau Mut- -

ier vorstellen, Sie weiß ja noch gar
nichts von mir,

DaS ist wahr; aber sie hat eine

Achnung von Ihren."
Gunvor schmieg ein paar Minuten,

dann sagte sie: .Führen Sie mich zu
ihr!" .

.Warm?" Die Stimme versagte
ihm fast dov Gemütsbewegung, vor

glühender Sehnsucht, seine kleine
liebe Prinzessin auf den Arm zu
nehmen und sie weit, weit fort zu
tragen, in rauschende, grüne Wälder
hinein und ihre roten Lippen, ihre

glänzenden Augen, ihre Hände, zu
küssen, bis sie unter seinen heißen
Liebkosungen erbeben würde. Aber
mit einer Willenskraft, bei der die
Adern auf seiner Stirn anschwollen,
zügelte er seine hervorbrechende Zärt
lichkeit und wiederholte nur noch ein-ma- l:

.Wann? Wann wollen Sie
kommen?"

.Heute abend oder morgen
Heute abend also."

(Fortsetzung folgt.)
'

)

Schnippisch. Tante: Da!
sage ich dir. Elsa, wenn du dir nicht
feinere Lebensformen anzewöhnst,
bleibst du nicht nur auf Bällen, son?
dern auch im Leben sitzen, und daZ
ist schrecklich. .

Elsa: Nun. das mußt du ja wisj
sen.

Jg$$4M4(10. Ferotsetzung.)
'

An diesem Abend ging der Wm

tersprachkursuS in der Abendschule

zu Ende, und eS lag demzufolge me

'gewisse feierliche Stimmung über

den Lehrern und den Schülern. Als

Malmderg war ernster oli t, und

seine Fragen klangen scharf und

kalt. Es war. als hätte seine eigene

Persoiu'ichkeit die Schule schon der

lasse und am Katheder stunde nur

noch'eie ulltsAiatifcher Siellvertreter.
der das" Gelernte repetierte. Zehn

Minuten vor Schluß der Stunde

schüttelte Ais indes doch ganz plofc

,'ich und unerwartet die bis dahin

gezeigte Apathie ab und sagte mit

seine? leisen. Stimme: .Da ich mit

dem Schtufz dieses Semesters den

Unterricht aufgebe, möchte ich Ihnen
mir reinigen Worten für das an den

Tag gelegte Interne, sowie für

Ihren Fleiß und guten Willen dan

len. Sie sind alle erwachsen, darum

möchte ich Sie bitten, meine Mängel

als Lehrer verständig zu betrach

t. -a k.!k,t fi in htr ßrintttTUna
iCH. l.fcfctl " """" y
nicht zu vergrößern. Lassen S
mir womöglich

' Gerechtigkeit wider

fahren. Ich verlasse die Schule mit

Bedauern, denn unsre gemeinsame

Arbeit hat sich gut angelassen, und

die Ergebnisse sind befriedigend. Auch

habe ich mit Freude gesehen, wie

Energie und Willenskraft ein Ziel
reicken. das von Anfang an uner

reichbar geschienen hatte. Die Erin

nerung an Meine Wirksamkeit unter

Ihnen soll eine Triebfeder für mich

sein, wenn ich nun selbst bald per-suc- h,

ein Ziel zu erreichen, das

noch hoch und fern liegt. Aber nneZ

will ich Ihnen und auch mir selbst

sagen: Wir kämpfen, um unser Le

bei! zu gewinnen nicht, um M Le

ben wegzuwerfen. Wögen wir also

alle an das Wort denken: .Vor.
wärts. vorwärts, sollst du streben,

vorwärts sollst du Menschenkind, und
vorwärts sollst auch du. o Welt!"

Ja, vorwärts soll es gehen, vor.
wärts mit uns und auch vorwärts

mit der Welt! Und nun leben Sie
wohl!"

Hastig ging er durch die Klasse

auf den Flur hinaus, wo er Hut
und Rock an sich riß und hinaus

stürzte, heftiger erregt, als er je ge

wesen war. und sest entschlossen. i

des Zusammentreffen mit Gunvor

zu vermeiden, bis er ruhig und ge

saßt zu ihr sagen könnte, nun wolle

er sein Glück in einem fremden Lan-d- e

versuchen. Er hatte den Plan
zu dieser Nei schon so lange klar

im Kopf, dafj er nun nicht langer
Borbereitungen bedürfte. Er wollte

den Rest seines Kapitals erheben uno

gen Westen ziehen, nach dem Lande

der Freiheit, das heißt, dem Lande,
wo er die Freiheit gewinnen könn

te". Die Freiheit war wie das

Gold, nämlich etwas Seltene!, und
viele, die als Goldgräb nach die

ser Freiheit suchen, hatten verhun

gern müssen, aber einige hatten doch

auch Gnade vor dieser Gottheit ge

funden, so daß sie sich Schlösser mit
Türmen und Zinne hatten bauen

können. Warum sollte nun er, Als

Malmberg, nicht einer der Äuser.
wählten sein? Und wenn er einer

von denen war, ja, dann würde er
seine Prinzessin heimführen, dann
würde er 'ihr sagen, daß sie immer

der lichte Traum seines Lebens ge.
wesen fei, ohne den seinen Dedanken
die Kraft zur Verwirklichung gefehlt
hätte. Und glucklich und stolz würde
sie ihm folgen, sie, die kleine Prin
zefsin, die heute abend bleich und
mit großen Tränen in den Augen
verwundert, verzweifelt, mit angst,
lichen, unausgesprochenen Fragen auf
den bebenden Lippen die unerwartete

Nachricht seines Wezgangs, vernom

men hatte! Er fühlte, hatte von je.
her gefühlt, daß er hart gegen sie

war. aber daS ließ sich nicht ändern;
rücksichtslos mußte er den' Schlag
führen, sonst wurde er am Ende noch
selbst weich und schwankend. Er
konnte sie . nicht behutsam wegschie.
den, denn dazu gebrach ihm selbst
die Kraft. Hestig mußte er sie weg.
stoßen, um dann die Hände zur Ar
beit frei zu haben. Und er meinte,

anspruchsvoll genug, sie müßte ihn
verstehen, mußte einsehen können, daß
ti besser war. wenn sie sich ohne Ab

schied trennten.

.Ingenieur Malmberg!" Er drehte
sich jäh um."

Q, Fräulein v. Hartviz!'
.Ich bin den ganzen Weg gelaufen,

um Sie einzuholen."

sind ja ganz außer Atem,

darf ich Ihnen meinen Arm anbie-ten- ?"

.Nein. nein, daö geht nicht; es ist

ja heller Tag."
.Aha. der Zlnstand!'

.Ju, der ist ein Scheckgespenft.
Ach bitte, gehen Sie ein wenig lang
kam."

.Sie haben mir etwas zu sagen,

gnädiges Fräulein?"
.Ja. viel aber ich muß erst

ein wenia Atem schöpfen. Es war
fast, ols liefen Sie vor mir davon,
so iifch Hinzen Sie."

.Ässer sluhen, als schlecht Ump
fta."1 .

ZksllMzicrle flüggen
WerlaiiNt ?i iimr8 hruHrfiP!

Madchen als Stiche der Hausfrau,
in einer Familie mit einem Kind.
Telephon: .rney 0084.

(besucht. Gutes Mädchen für
Hausarbeit. 'Lobn $20 per Monat:
Gutes Heim. Schipferling Bakerv,
Stromsbura. ?!eb.

tttVAr fi'inFn strnii niitnfrht 9fr.
beit beim Tag: ?1.5l den Tag.
auch Willens, auf Üinder auszupas.
sen beim Tag oder auch ans Stundet!.

3302 Leaveiiwortl Strasze.
4-- 1 0--10

Verlangt. Junger, anständiger
Mann kür !,initor.?Irkit. Anzu

fragen im Teutschen Hans, beim k

Verwalter.

Verlangt. Guter Mann für
arniarbeit. bei gutem Farmer in

der Nähe Omahas. S. A Omaha
Tribüne.

Achtung, Znckcrriibcu Arbeiter!
Spezialzug nach Miiinest'ta am 19.

Macht jetzt jioiitrakt ab. Qnaha
Empkymcnt Vlircau, 121 Nord 15.

Str. ti

Lernt das ö'arbicr.andwcrk. Vcr-die- nt

mehrmals Lehrgeld in Lehr
eit. Handwerkszeug kinl'enffen.

Stellung garantiert. Komint oder

schreibt um Natalesi. 1102 Dodze.
Try-Cit- y Barbe. College. '

urfip für mein Eiienwaren und

Möbelgeschäft einen zuverlässigen,
nicht zu jungen Dkaiin. der Er

fakrinig in .ilcniPlicr.Arbeit hat.
C. fr Bofz, Vnrvn. Ncbr. t?

'
Anständlkk, solide, stetige Arbeiter

?;;m i, umfrt(fip sauliercs dntUIW .i. -
sches Heim. Board und Zimnier.
kernige deutsche Ko,l, die ca;e.

Atau Baunmnn. 3W2 Leavcnmortb

Sir. 4418-1- 6

Suche in der Stadt oder auswärts

Stellung als Leiter eines kleinöil

Hotels, Klubs, ReftaurantZ oder
Saloon's. Habe langjährige Ersah,

rnng und erstklassiae Referenzen.

Adr S. S. Omaha Tribune. tf.

uzlück bringende Trauringe bei Bro.

degaards. 16. und Douglas Str

Schnell. schnlF, nicht säumen'.

Spczial.Wmteroffert: svart Ihnen
$25. Unser Lager wurde durch

flrofzc Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte die im Weltkriez in Ge-brau-ch

ist. Nebraska Automobil

Ccheet. 2406 Leavenwotth Str.
Red 3110. Mai 1516. '

Hcrrenschieidcr

I. A. indquist. 504 Parton
Block. 740-1-6

Family Supply Store.
1 Quart Portwein $0.75
1 Quart Kümmel 1.00
1 Quart ?lackberrq Brandy . . 1.00
1 Quart Whiökey. 1.25

Neaularer PrciZ $4.00
Wir dcrfenden obigen Auftrag,

Expreß von uns bezchlt. zum Spe.
zialpreis von 2.75.

Smitb & Fehler,
420 Süd 13. Strsfze, Omaha, Neb.

Wir sind mit geringem Profit
zufrieden. 6 17 16.

Advokaten.

Wm. Siuieral. 202-20- 3 frtft Nat'l
Bank Bldg,

" 2117
?!kchtsanniglt

L. H. Kranz, 1530 City Nat'l Vk.

Bldg. Tel.: Tyler 1530. . tf

Friednisrichter.
H. H. Claiborne, Nechtscmwall.

51213 Pazton Block. Rechtssa.
chen und Notariellen Angelegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit Wge.
wandt. 440-1- 7

Elektrisches

Gebrauchte eitfrr. Moloren, Toug
lag 2019. fc Bron & Eray, 116

. 13. Str.

Elektrische Artikel. Le Vron bat sie.

Elektrische Motore. Le Bron l?ot sie.

Geschirre, Sättel nd Koffer. Wir
machen sie selbst und verkaufen sie

direkt cm die Kunden. SSarum dop.
pelten Profit für schlechtere Ware
zahlen, wenn Sie erstklasiige Waren
m Fabrikpreisen erhalten können?
Alfred Cornish & Co., 1210 $ar-na- m

Str.. Omaha. Mai3 16

1l3IJS
Tackomtäkidlger suckt Aufträge für

Zement, und Pflaster . Arbeit.
Gute Arbeit garantiert., Preise mn- -

f.ig, Ludwig Schneid. 121'.
k,lx., Quaha,., Icd. 10

(

SifsSM BECÜCE IM
1 l i f'W'ffi EXPEKSE

ÄiWZ mmiM tlr r k

! u m rntlr rrlm. Gott n '
. I (r mrrr "1 5

old. di.-- ! tlr, " L " 4 9
Ho ' B mm ur -
t, lh .oh. . MU.fl mUflti?mfbtji 7' Mh

42516
AutRepar1trkN

T.'ll & iuflft 2318 Harnen.

erstklassige Autoreparaturen. Auf.

frischen mstcht alte Cars neu. Starke
Schlepp-Ca- r. Touglas iow.

4.13-- 1

Atg Repair Shop

Jiif. Murphy. Automobil- - u. Reisen
Nl'varaturm. 112 Sud 17. lr.

Pbone Tnler 207. Nacht.Tclcpkon
Z?ed 6794. Mäßige Preise A?tt
garantiert. 36 17

V .. Aniv'Lnckicren.
V. B. Briggs, der Anto-Lackier-

lackiert Ihr Alito, und lackiert es

gut. ."4 8 Siid 20. Str. tf

$100 Belohnung für jeden Auto.

Magneto, den wir nicht rcparic.
reu können. Erfinder der --neuen

Z'aysdorfer Affinity SparkpluqS.
2.' Vayedor?er. 210 Nord, 18. Str,

3117
Ncbracka Auto Radiator Repair'
Gute Arbeit. Nläßige Preise,
prompte Bedienung. Zufrieden-
heit garantiert. 220 So. 10. Str.
Telephon Toug. 7330. 32047

Auto Klempner.
I. F. Fink, der r, Spe

zialist in Hersteliung von Fenders,
Aasolitt.Taiiks. 316 Süd 20. St?
Tel. TouglaZ 3570. 5316
Auto Radiator Reparatur Werke

I. E. Greenouh, 2020 Farnam Tt.
Tel. Tgl. 24. Auto Radiators,

Lampen, Tenders rcparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

3417
T

Autos zu verkaufe. TN Verkauf
gebrauchte ords iminr an Hand.

Wir kaufen dieselben günstig und
verkaufen . sie billig. Auto Shop,
1501-- 3 Jackson Str. Tel. Tyler935.

31317
Automobile ud Wagen.

Lackircrei. Ford Cars hl 5 u. $20.
Abbrennen der alten Farbe $25

und aufwärts. Beste Arbeit garan
ticrt. Tomasek & Co., 1903 Süd
13. Str. Phone Red 6153. Apr. 13

Plissee - Faltku
Bau Arnam Plissee-Faltc- u ud

Knopf Co.

Eröffnung am 15. März, auge.
statet rnit allen Maschin?n zur Her-

stellung von Plissee-Falre- n, Saum-stich.?lrb-

u. Knöpfen usw. Unser
Geschäft ist das modernst ausgcstat-tetst- e

in Omaha. 336-- 7 Parton Bl.
Nordosl-Eck- e 16. u. Farnam S!?.
Phone Tou'gl. 3100. 31317

I erkaufen

Jemandes Gelegenheit in Oft
Ncbraska,

Brt (5ouuty,M A. Berbesscr.
tes. ebenes und produktives Land:
6 Meilen von Decatur, gegen rnäßi
ge Bedingungen, zn haben. Vlux

115 p. A. Handeln Sie schnell,
da es leicht derkauit wird. Corlson
& Wallin, 303 McCague Bldg.,
Crnaha.

Südöstl. Tnkota. Schivarze
Lehmboden Farmen zu $").00 bis
fS0.00 per Acker. Eine vorzügliche
Anlage für viele, die nicht die teu
ren Ncbraska und Iowa Farmen
kaufen können. 90 Meilen östlich
dem Missouri River, gute Ernten,
Alflalfa. Mais, Kornfrüchte. Grab
und Vieh. Carlson & TZallin, 303
McCague Bldg.) oder Cartbage,
S. D.

Falls Sie Eigentum verkaufen,
vertauschen oder vennieteii nwllen,
schreiben Sie nur an P. F. Sydow
Agency. Ziiuuier 674 Brandeiö
Buildinz, Omaha, Neb. Telephon:
:'!cd 3132 ' 5546
320 Acker Homeftead Land.

Beste Gelegenheit sür einen ar
men Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Feinster Boden, wo
olleZ wäckst. Von 3 6 Meilen von

der Eisenbahn Station, Poskoffice.

Store, Hlqtndlung und Schule,
Bcsics Wasser von 16 fei 30 Fuß,

TVtnpn.Olmhrr rtprctnirtf $1 Rfl Jf
UIHlll x.kiuvi j.v. . . . . . W

.erren.Anzüge gereinigt ..... $1.50
Wir zahlen Packetvorto für Rück- -, X

r . r. . - 1.
lenoung. ajreiora eie roegen i
vollständiger Preisliste oder te- - V

lephonieren Sie 3660. Unsere '

Wagen tiefern überall, rn Omaha
ab. 2225 Cuming Str.

issLira. orf,rij. rr n onu. A

l
1

i

1

sl

uuiuinix .ituuu iu., (

jon Bldg. . 31817
c. M. Sadler & Son 216

Keeline Bldg. 31817
Bsck S oras,ff.
Tel. Dougla 8319. f)s

Grundbesitz., Lebens-- , Kranken, Un k .
i.rr V v tn am. ß liuu iiu fjcuiri-o- ci

iuirrung, tt
, ebenso Geschäfts . Vermittelung. ) H

Zimmer 1, Frevzer Block. . jl
Südostecke . 15. ud Todge f

OmaSa. Nebr. (I
wrau keine ns Aionsmrnt

Das neue deutlcke Krabstn.mk,
liefert Grabsteine und Monument

UTTirto Wroifnn fls . (ntv. q0 v,.. jiuiie IX

Co., 4316 Süd 13. Str. Tel.
South 2670

Leichenbegängnisse.

Warum Ihre Lieben in der kalten ff 5

trrde begraben, wenn Sie ein &cJ 's
VHcw, h
Wh

wölbe in einem modernen
soleum kaufen können. Denkt
tersucht. Nebraek Mausoleum
I. W. Koutsky,' Präs. D. 217.?

, 21 l--

Es bezahlt sich, in den KlaN
sifizierten Anzeigen" der Tribüne li
annonneren.

ftiE FARMERS STATE BAN!

RplllIont Neb.
t. 3-- Ldnha, Präsident

H. H. L,kNkm,n. P,k,.L,zgdk
. v- - euren, ,,Nkj

Vr,,kJisk skxT,x,fit'


